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STANDORTSEINHEITEN - DATENBLATT

5/04 Untere Wutach und südöstlicher 
Hotzenwald

Regionale Einheit

Baar-Wutach

Wuchsgebiet

submontanStandortskundliche Höhenstufe

583 (385 bis 813)Höhenverbreitung (Wald)

Klimadaten 1961-
1990 (regionalisiert)*

m. ü. NN

* die Klimadaten sind regionalisiert und auf 
die Regional-Zonale Einheit bezogen

7,9

14,5

1089

451

Ø Temp. / Jahr [°C]

Ø Temp. / Veg.-periode [°C]

Ø Niederschlag / Jahr [mm]

Ø Niederschlag / Veg.-periode [mm]

MeRH Buchen-Tannen-Eschen-Wald auf Mergel-

Rutschhang
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    Standortskundliche  
 Wasserhaushaltsstufe:

meist mäßig frisch bis frisch

in der

Gruppe der Rutschhänge

d'gelb

schwarze Rutschpfeile

Morphologische 

Beschreibung

Sonstige, morphologisch bedingte Standortseinheiten
zur Zeit beruhigte, ältere Rutschungen an mäßig steilen Hängen im 
Muschelkalk

Bodentyp Mergelrendzina und Braunerde-Mergelrendzina

Humusform Mull

Basenausstattung keine Eingabe

Podsoligkeit ohne Podsoligkeitsmerkmale

Rutschgefährdung keine Eingabe

Ökologische 

Artengruppen

Mercurialis perennis-, Milium effusum-, Urtica dioica-, Asarum europaeum-, 
Ajuga reptans-, (Rubus-, Stachys sylvatica) - Gruppe

Aufnahmen keine Vegetationsaufnahmen

Natürliche 

Waldgesellschaft

Waldgersten-Buchenwald mit Tanne

Hauptbaumart(en) Rotbuche, Weißtanne, Gemeine Esche

Nebenbaumart(en) Bergahorn, Bergulme, Spitzahorn, Traubeneiche

Pionierbaumart(en) Aspe (Zitterpappel), Eibe, Vogelkirsche

(Latent bis akut rutschgefährdete steile bis schroffe, z.T. auch nur mäßig geneigte Hänge; ausgeprägt 
unruhige Morphologie, oft mit Rutschkissen und Hangquertälchen sowie einem Mosaik aus 
Kleinstandorten mit weiter Wasserhaushaltsspanne; zumindest im Untergrund immer plastisch-toniges 
Material, überwiegend im Braunen Jura und Keuper, seltener im Lias und Muschelkalk)
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Fläche der Standortseinheit 0 ha

Anteil der Standorteinheit 

innerhalb der 

Regionallegende

selten  (0,04 %)

Link zur Regionallegende https://www.fva-
bw.de/fileadmin/scripts/forschung/wns/stoka/legenden/Leg_5_04_submontan.pdf

Link zur Regional/zonalen 

Baumarteneignung

https://www.fva-
bw.de/fileadmin/scripts/forschung/wns/stoka/legenden/BaEig_5_04_submontan.p
df

Link zur 

Vegetationsgruppierung

https://www.fva-
bw.de/fileadmin/scripts/forschung/wns/stoka/legenden/VegGru_5_04_submontan
.pdf

Zugehörige Kartierobjekte

Konkurrenzkraft Pfleglichkeit Sicherheit Leistung

geeignet (g) Es 1 2 1 2

möglich (m) BAh 2 2 2 2

RBu 1 2 2 2

TrEi 3 2 1 2

möglich bis wenig geeignet (m/w) Ta 2 2 2 2

wenig geeignet (w) Kie 3 2 2 2

wenig- bis ungeeignet (w/u) Dgl 3 2 3 2

ungeeignet (u) Fi 3 2 3 3

sonstige Laubbaumarten BUl, HBu, SAh, VKir

sonstige Nadelbaumarten Eibe, SKie
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